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G. A. Bürger? Werke betrcficad.

gm Lit. Bi. 1323: No. 27. 'bndigteder Herr
Heß-ach Karl oon Reinhard 111 Berlin eine neur
xmuehrte Ausgabe von Biirgefis Werken an. die

bei Herrn Cbrifiiani in Berlin erfcbelncn [Ollie. und

..jedem auch wirklich erfchtenen ta. Da er darin

.on ipäter (i. e. nach der Ausgabe von 1794)>gehobenen lirerarifijien Schätzen idea-art fo 111a 1e

ich ihn in einer Anmerkung aufnierkfamg daß von

Bürger noch Kinder_ lebten. denen etwaige ban d

tcvrifelewe Schulze. die fich in fernen Faq-eden
befinden könnten. gehören möchten, Herr Karl von

Reinhard* brach hierauf den kuxren_Briefwechfelab.
den er_ diefer Anieige wegen mit nur gefiihrt butter
'erbt-title aber unentgeltlich 1m Buchhandel eine
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gedruckte Erklärung vom 17. Mai 1823. worinne.
er unter andern fagte:

..Ich hätte kaum geglaubt. daß ich nach einem
fafi drciiiigiährigen unangefochtenen Befitze von B fi r
ger's literarifchem Nachlaife zur Beantwortung der
Frage mich wiirde oeranlaßt fehen können: Wie ich
daiu gekommen fey? Indeffen in diefe Antwort
bald und gern gegebrm_ Ich habe das unbeiireit
barfie. oollfiandigfie Eigenthumsietht an den Bur
gcrifctien Papieren. welche in meinen Händen find.
Da fich der Werth derfelben nicht wohl ermitteln
ließ. fo fand man. um oon aller Verantwortlichkeit
frei 111 fehlt. es am rathfaniiien. fie mit den Büchern
_des_Dichtersiur_Ver1ieigert111stu bringen. So habe
ich fie denn in oifentlicider Auction meifibieteiid er

iianden. lind fie find oon niir haar beiahlc. Der
Beweis lleat in den gerichtlich aufgenommenen
Auctions-Protocollen. Hiermit ifi alles widerlegt
was oon diefer Seite erinnert werden möchte. Ich
habe bei dem Gebrauehe. den ich von diefen Papie
ren niache. durchaus keine andere Oiiickficht iu neh
men. als welche ich nach eigenem Gefühle dem An
denken und dem Ruhine meines oerewigten Freun
des fcbuldig bin. u_

_

_

Jetzt eiii bin ich in ben Stand gefeht worden.
diefe Erklarung. welche die gedachte Anmerkung des
Lit. Bl. in ein febr iireideutigrs Amt fiellte. auf
eine eritfcheidende Weife zu berichtigen. nämlich durcb
den Abdruck nachfiehenden. das gerade Gegentheil
enthaltenden gerichtlichen Zengniffes.

..Aus den iiber den Nachlaß des hiefelbfi ber
fiorbenen Profeflors Gottfried Augufi Bürger
gefuhrten Geilchtsacten wird hiedcirch beieugt:

1) daß in der am 8. September 1794 und felgen.
den Tagen gehaltenen Mobilien--Zluctlon keine
Manuicripte verkauft worden find. *

2) dag in der tu derfelben Zeit fkatt gefundenen
Bucher-Auction gleichfalls keine anderen Ma

nufcripte. als ein Conroliic Collegrcnhefte fibek
Arnheftk und den deutfchen Etui. verkauft
find. und dai diefe der Profeflor Althoff
erffanden hat.

Z) dafi dagegen in dem über die Errichtung bes
Jnoenrars aufgenommenen Protocolle ausdrück
lich bemerkt lil. dal*: eine Menge Briefe und
.Hefte- d" theils den Mufenalmanam. theils
die herausiugebenden Gedichte. theils gelehrte
Verbindungen des _Erblaffeisbetreffen. der.
Vormundern der Buraefiichen Kinder. Profef.
for Nicholff iind br. weil. Jaeger. iu.
Durcbflcbt uberlaifen find,

Göttingen. den 20. Juni 1824.

Königl. Großbrrtannifib-Fzannöverfcbes
Lliiioeifitats .e Gericht.

Micfcherlieb. i*

Herr von Reinhard hat fich alfa .- xjeji-xx_
Selcfani genug_ .fi der Jrrthum; aber hier lit es
genug. deffen Exiflenz nachriiweifen.da vor der Hand
deffen eioilrechtltme Folgen mich nicht berühren.
fondern .ivifchen anderen Jntereffenten (den Bitr
gefifchen Kindern. der Dietrickffcden Buchhandlung
und der Chrifilanifcben) iirigiis find. Darin
liegt der Grund. warum ich es bis jetzt unterlagen
habe. iin Lit. Bl, fiir die neue Ausgabe der Werke
meines bereinigten -Oheinis iii thun. was ich mic
großem Vergnugcn fur die neue Ausgabe der Ge
dichte des verehrten Matthifion gethanhabe, Von
len-Fi fteht eine Ausgabe oon uniweifelbafter
Leaitluiiiat betet.

Wallner.




